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PERSONELLES

PD DR. RUDOLF LEISER FOLGT EINEM RUF
AUS GIESSEN

Dr. med.-vet. RudolfLeiser (49), Privatdozent-Oberassistent

am Institut für Tieranatomie in Bern, ist zum Ordinarius an
die Veterinär-Anatomie in Giessen (BRD) ernannt worden.

Offizieller Amtsantritt war der 1. April 1990.

Rudolf Leiser ist am 1. Mai 1941 in seiner Heimatgemeinde
Grossaffoltern geboren worden. Die Schulen besuchte er in
Ammerzwil und Lyss. Nach Schulaustritt erlernte er zunächst

den Berufeines Schriftsetzers. Am Bemer Abendgymnasium
erlangte er daraufhin berufsbegleitend auf dem zweiten

Bildungsweg die Matura des Typus C.

Anschliessend studierte er von 1965 bis 1970 an der Universität

Bern Tiermedizin, und im Januar 1974 promovierte er
mit einer Dissertation über Tier-Embryologie. Schon unmittelbar

nach seiner Diplomierung zum Tierarzt war Rudolf
Leiser in Bern Assistent für Tieranatomie geworden, und
1974 wurde er Oberassistent. Seine Forschungen galten in

erster Linie der Morphologie, wo er vor allem die Implantation

und die Entwicklung der Plazenta bei Haustieren
untersuchte und mit der Plazenta-Entwicklung beim Menschen

verglich.
Zur Weiterausbildung weilte Rudolf Leiser im Jahre 1976

während acht Monaten an der University of California in
Davis (USA). Vier Jahre danach habilitierte er in Bern. Von
1984 bis 1986 verbrachte er fast drei Jahre mit einem

Forschungsauftrag an der Rheinisch-Westfälischen Technischen

Hochschule in Aachen. Die weiterführenden Kenntnisse, die

er sich zuvor in Kalifornien angeeignet hatte und er nun an
der Aachener Human-Anatomie weiter vertiefte, sollten später

für Rudolf Leiser entscheidend werden: Per 1. April 1990

erhielt er einen Ruf nach Giessen (75 000 Einwohner), und

zwar ans «Institut für Veterinär-Anatomie, -Histologie und

-Embryologie» der Justus-Liebig-Universität.
Professor Leiser ist verheiratet und Vater zweier schulpflichtiger

Kinder.

ELEUOPERATIONSTISCH
• Mobile Ausführung
• Stationäre Ausführung
• Stationäre Ausführung mit Anhängevorrichtung

für 3 - Punkt Hydraulik
Ideal für sämtliche TierbehandI ungen durch
angenehme, einstellbare Arbeitshöhe
Keine Verschmutzung fur das Tier
Tierfreundlich und Tiergerecht
• Ab Fr. 3 700.- / sofort betriebsbereit
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